
Die „klassi-

schen“ Sehnder

Fotomotive zeigen sich

wieder im Frühlingsglanz.

Kaliberge - ob silbrig-grau oder grün,

sind als Kulisse mit gelb erblühtem Raps einfach am schönsten. Und der Kanal

- ach wie fein, dass es dort jetzt wieder grün an den Ufern ist. Lange haben wir warten müs-

sen in diesem Jahr, bis sich der Frühling auch so anfühlt! Für einen kleinen Ausflug innerhalb

Sehndes können wir einen Ort empfehlen, der vielleicht noch gar nicht auf Ihrer Ausflugs-

liste stand: Bilm! Der Ort hat so einige Alleinstellungsmerkmale und dazu noch Spazier-

wege, die besondere Einblicke in den Mergel-Steinbruch der Holcim AG geben. Der „Bruch“

allerdings wird dem Ort immer näher kommen - die Bilmer und Bilmerinnen lassen sich

davon nicht beirren - und treffen sich unter anderem zum Eisstockschießen. Über einen

Ortsteil mit 7.500 Hühnern und Natureisfläche lesen Sie auf den Seiten 4 bis 6.

Über Jahre konnte man in Köthenwald die Entstehung des neuen Zentralklinikums beob-

achten. Jetzt ist es feierlich eröffnet. Mehr dazu

auf Seite 7.

Und weil es eine besonders schöne Nachricht

in jedem Frühling ist, verkünden wir sie

gleich hier auf Seite 3: Am 13. Mai öffnet das

Waldbad wieder seine Pforten und hat dann

bis 16. September täglich von 10 bis 20 Uhr

geöffnet.

Viel Spaß beim Sprung ins noch ziemlich

kühle Nass und im endlich grünen Sehn-

der Frühling wünscht:

Bettina Reimann, Redaktion
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